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Alle Kinder bis 12 Jahre, die bereits Tischtennis gespielt haben oder schon immer Mal 
   versuchen wollten, den kleinen weißen Ball übers Netz zu schlagen, sind herzlich eingeladen 

zur Teilnahme bei den 
 
 

„Mini­Meisterschaften“ des TTC Hegnach 
 
 

am Sonntag, 03. Februar 2019 
um 13.00 Uhr in der Schulturnhalle. 

 
Mädchen und Jungen gehen getrennt voneinander in 3 Altersklassen auf Punktejagd: 

 
  8-Jährige und Jüngere (Kinder, die ab dem 1.1.2010  geboren sind) 
  9-/10-Jährige (Stichtag  1.1.2008)  
  11-/12-Jährige (Stichtag  1.1.2006) 

 
Um die Chancengleichheit zu wahren, dürfen nur Kinder mitmachen, die noch in keinem Verein 
aktiv in einer Mannschaft gespielt haben!!! 
 
Da die Volksbank Stuttgart eG die „Tischtennis­Mini­Meisterschaften“ hervorragend unterstützt, 
erhält jedes Kind eine Urkunde und ein tolles Geschenk. 
 
Der Griff zum Schläger lohnt also in jedem Fall! 
 
Die ersten Vier einer jeden Altersklasse, sowohl bei den Mädchen als auch bei den Jungen, 
erhalten eine Medaille und haben sich gleichzeitig für das nächste Turnier im Rahmen der Mini­ 
Meisterschaften, dem Kreisentscheid qualifiziert. 
 
Weitere Informationen unter Telefon: 0151  4191 1028  
  
Anmeldungen per Mail an:  jessica.krumtuenger@ttc­hegnach.de 
 
 

Bitte Sportkleidung, Hallenschuhe und 
falls vorhanden, einen Tischtennisschläger mitbringen! 

Unkostenbeitrag  3,00€ 
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Informationen 
der Ortschaftsverwaltung

Im Bereich der Schickhardtstr. 14 kommt es in der Zeit 
vom 04.02. bis voraussichtlich 30.06.2019 zu einer halb-
seitigen Sperrung des Verkehrs, da ein Baukran aufge-
stellt wird.

Stadt Waiblingen / Ortschaftsverwaltung Hegnach

Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach  
am 15.02.2019
Sehr geehrte Damen und Herren,
am

Freitag, 15. Februar 2019, findet um 20:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Hegnach

eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt. Ich lade 
Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2.  Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3.  Wechsel im Ortschaftsrat
4.  Remstalgartenschau 2019 
 - Vorstellung der Projekte der Ortschaften
5.  Verschiedenes, Bekanntgaben
6.  Anfragen
Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Kurz-Bericht über Sitzung des Ortschaftsrats 
am 18. Januar 2019
1. Bürgerfragestunde: 
Ein Bürger erklärt, dass vor einigen Wochen zwischen Rems 
und dem nahe gelegenen Fußweg - unterhalb des Friedhofs 
Langwies - Gülle ausgebracht wurde. So würden Nitrate 
ins Gewässer kommen. Es sei auch Gülle auf den Fußweg 
gelangt. Er habe daraufhin die Ortspolizeibehörde in der 
Waiblinger Kernstadt angerufen und dies gemeldet. Ihm sei 
ein Rückruf zugesagt worden, der nie eingetreten sei. Das 

 Wochentag   Datum  Uhrzeit  Ort   Veranstalter   Bezeichnung der Veranstaltung  
Freitag  01.02.  19.30  Gemeindezentrum Pauluskirche  Evang. Kirchengemeinde  "Nadel­Klebstoff & Co" 
Sonntag  03.02.  13.00  Burgschulturnhalle Hegnach  TTC Hegnach  Mini­Meisterschaften Ortsentscheid 
Freitag­Sonntag  08.02.­10.02.        Evang. Kirchengemeinde  Wochenende der Jugendgruppe "HoneyComb" 
Mittwoch  13.02.  15.00  Alexanderstift Haldenäcker  Landfrauenverein Hegnach  Landfrauen im Alexanderstift  
Donnerstag  14.02.  15.00  Vereinstreff  Landfrauenverein Hegnach  Vortrag "Mit Humor geht alles besser" 
Donnerstag  14.02.  19.00  Forum Mitte, Blumenstr. 11, WN  OGV Waiblingen, Forum Mitte  Vortrag "Wildbienen" 
Freitag  15.02.  15.00  Bodo­Karcher­Str. 11, WN  OGV Waiblingen  Schnittunterweisung  
Freitag­Sonntag  15.02.­17.02.     Warth Schroecken  Ski­Club Hegnach  Wochenendausfahrt 
Freitag  15.02.  20.00  Sitzungssaal Rathaus Hegnach  Ortschaftsverwaltung  Sitzung des Ortschaftsrates  
Samstag  16.02.  15.00  Lehrgarten OGV Hegnach  OGV Waiblingen, Hegnach  Schnittunterweisung  
Sonntag  17.02.  14.30  Hartwaldhalle Hegnach  MGV Hegnach  "Singen macht Spaß" 
Sonntag­Dienstag  17.02.­19.02.     Brandnertal  Ski­Club Hegnach  Skiausfahrt 
Donnerstag  21.02.  18.00  LRA, Außenstelle Backnang  OGV Waiblingen, LRA  Theorie Schnittkurs 
Freitag­Samstag  22.02.­23.02     WN, Streuobstwiesen  OGV Waiblingen, LRA  Praxis Schnittkurs des LRA, Fachwarte u.a. 
Samstag  23.02.     Hartwaldhalle Hegnach  Stadtverwaltung WN  Warentauschtag  
Dienstag  26.02.     Gemeindezentrum Pauluskirche  Evang. Kirchengemeinde  Treff am Dienstag  
Mittwoch  27.02.     Bregenzer Wald oder Montafon  Ski­Club Hegnach  Genießerausfahrt 
Mittwoch  27.02.  15.00  Cafe Reimann  Landfrauenverein Hegnach  Landfrauen­kreativ 

Veranstaltungen Februar 2019

sei kein bürgerfreundliches Verhalten. Er erkundigt sich, was 
die Stadt gegen so ein Vorgehen mache und wie es sein 
könne, dass sein Anliegen nicht bearbeitet worden wäre. 
Ortsvorsteher Motschenbacher teilt mit, dass der Sachver-
halt intern geprüft und aufgearbeitet wird und er den Bürger 
informieren wird. 

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse: 
Keine Bekanntgaben

3. Kunstrasenplatz SV Hegnach 
– Sanierung des Kunstrasenplatzes 
– Baubeschluss
Ortsvorsteher Motschenbacher erläutert dem Gremium 
und den Zuhörern die ausgelegte Sitzungsvorlage OR Heg 
1/2019. Er weist daraufhin, dass der Flor des Kunstrasen-
platzes durch die intensive Nutzung der Fußballerinnen und 
Fußballer nur noch eine sehr geringe Florhöhe aufweist, was 
die Dämpfungseigenschaften des Platzes verringert. Eine Sa-
nierung des 2005 gebauten Kunstrasenplatzes ist im Som-
mer 2019 vorgesehen. Gemäß der vorliegenden Berechnung 
wird mit Kosten von ca. 350.000 Euro gerechnet. Nach 
kurzer Diskussion im Gremium wird abgestimmt. 
Beschlussfassung: Der Ortschaftsrat fast den Baube-
schluss für die Sanierung des Kunstrasenplatzes in Heg-
nach einstimmig.

4. Verschiedenes, Bekanntgaben
- Der Vorsitzende informiert über den aktuellen Sachstand 
des Haushaltsantrags des Hegnacher Ortschaftsrats. Im 
Herbst 2018 wurde beantragt, im HH 2019 eine Planungs-
rate in Höhe von 50.000 Euro für den Neubau der Hart-
waldhalle einzustellen – unabhängig vom Anbau des SV 
Hegnach. Bei der Verabschiedung des Haushalts durch den 
Gemeinderat in Waiblingen im Dez. 2018 wurde bei dem 
Hegnacher Antrag einstimmig beschlossen, das Thema in 
den zuständigen beschließenden Ausschuss zur Weiterbe-
handlung zu verweisen. 
- OV Motschenbacher teilt weiter mit, dass für beide Fried-
höfe – Kirchstraße und Langwies – neue Schaukästen er-
forderlich sind. Die bisherigen sind nicht groß genug, um 
darin gut lesbare Lagepläne der Friedhöfe aufzuhängen. Sie 
werden ersetzt. Das Thema wird derzeit in allen Ortschaften 
behandelt. Das Ziel sind große, einheitliche Schaukästen. 
Schafft man diese gemeinsam an, erhält man zudem einen 
besseren Preis. Nach einer Diskussion im Gremium wird 
einstimmig festgelegt, dass die Maßnahme (ca. 2.400 Euro) 
aus dem Ortschaftsratsbudget (OR-Budget) finanziert wird. 
- Herr Motschenbacher informiert, dass die nächste Ort-
schaftsratssitzung am 15. Februar 2019 stattfindet.

5. Anfragen
Ein Mitglied aus dem Gremium spricht ein Thema der Feuer-
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Rems-Murr AöR
Abfallwirtschaft 

DAS UMWELTMOBIL TOURT DURCH DEN  
REMS-MURR-KREIS 
Die erste Tour des Umweltmobils im Jahr 2019 hat begon-
nen. Gut drei Wochen lang können an über 90 Haltestellen 
Problemabfälle aus Haus und Garten abgegeben werden. 
Nach Waiblingen kommt das Umweltmobil gleich mehrmals. 
Nachfolgend die Standorte und Uhrzeiten:
DONNERSTAG, 7. FEBRUAR
Beinstein 14.45 - 15.15 Uhr Parkplatz, Beinsteiner Halle

FREITAG, 8. FEBRUAR
Hohenacker 8.00 - 8.45 Uhr Gemeindehalle, Rechbergstr.
Neustadt 9.15 - 9.45 Uhr Parkplatz, Hallenbad
Hegnach 10.15 - 10.45 Uhr Unterhalb des Rathauses
Bittenfeld 11.15 - 12.00 Uhr Parkbucht Sammelcontainer 

Mühlweingärten

DIENSTAG, 19. FEBRUAR
Korber Höhe8.00 - 8.30 Uhr Parkplatz, Salierstr. 30
Kernstadt 9.00 - 9.45 Uhr Betriebshof, Henri-Dunant-Str.
Kernstadt 10.15 - 10.45 Uhr Heerstr.,  

Einmündung Pommernweg

Am Umweltmobil entgegengenommen werden haushalts-
übliche Mengen an Problemabfällen. Diese sollten, wenn 
möglich, im dicht verschlossenen Originalbehälter angeliefert 
werden. Die Einstufung der gefährlichen Abfälle wird so er-
leichtert. Auch ein bruchsicherer, gut verschließbarer Behälter 
kann genutzt werden. Auf keinen Fall sollten verschiedene 
Chemikalien zusammengeschüttet werden. Hierbei kann es 
zu gefährlichen Reaktionen kommen.
Folgende Problemabfälle können am Umweltmobil abgege-
ben werden: 
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der 
Hobbywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflanzen-
schutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und Frost-
schutzmittel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Produk-
te, Klebstoffe, Energiesparlampen und Leuchtstofflampen. 
Alte Medikamente, aber auch ausgetrocknete Farben können 
ohne Bedenken in der Restmülltonne entsorgt werden, so 
die AWRM. Leere Farbbehälter dürfen in die Gelbe Tonne. 
Altöl kann dort abgegeben werden, wo neues Motoröl ver-
kauft wird. Gesondert entsorgt werden müssen Feuerlöscher, 
Gasflaschen, Gegenstände aus Asbestzement, explosive 
Stoffe oder Munition. Entsprechende Firmen können bei der 
AWRM-Abfallberatung nachgefragt werden. 
Wem die Tour des Umweltmobils ungelegen kommt, kann 
das ganze Jahr über, während der Öffnungszeiten, Prob-
lemabfälle an vier stationären Sammelstellen im Kreis abge-
ben. Die Standorte und Öffnungstage können der AWRM-
Internetseite oder der aktuellen Abfallinformationsbroschüre 
entnommen werden. 
Noch Fragen? Die Abfallberatung der AWRM hilft Ihnen un-
ter 0 71 51 / 501-95 32 gerne weiter. Per E-Mail erreichen 
Sie die Abfallberatung unter info@awrm.de.

wehr an. Er regt an, das OR-Budget für eine Beschaffungs-
maßnahme einzusetzen. Es entsteht eine intensive Diskussi-
on im Gremium. OV Motschenbacher sagt zu, das Thema zu 
klären, mit Feuerwehrkommandant und Abteilungskomman-
dant (aus Hegnach) zu sprechen und auch die Einsatzmög-
lichkeiten des OR-Budget zu überprüfen. 

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Walter, Eugen Pfisterer zuletzt wohnhaft in Waiblingen ist am 
23.01.2019 verstorben. 

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und 
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen 
gesegneten Lebensabend.

Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen 
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie 
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die 
zu schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z. B. 
Möbel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfä-
hige Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lam-
pen, Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten 
Abschnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung 
Hegnach, Zimmer 5, ab oder schicken ihn der Ortschafts-
verwaltung zu.

Mitteilungsblatt der Ortschaftsverwaltung Hegnach -
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Bereitschaftsdienste

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende 
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061
Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die 
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten, 
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach, 
Schmiden und Oeffingen
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und 
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr 
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im 
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können, 
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
•  Montag, Dienstag und Donnerstag 
von 18 Uhr bis 7 Uhr

•  Mittwoch und Freitag 
von 14 Uhr bis 7 Uhr

•  an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr 
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnummer 
116 117

Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von 
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im 
linken Teil der Eingangshalle.
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie 
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger 
tel. Anmeldung  Tel. 01805 557890
Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde
Samstag sowie Sonn- und Feiertag 
19 - 8 Uhr  Tel. 01805 0112089
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97 
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von 
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00 
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis 
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr 
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an 
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum 
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel. 
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden 
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen 

vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden 
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden 
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:
  Tel. 01805 003656
Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon: 
0 18 06 07 11 2
Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttem-
berg e. V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Str. 85 / Haus 6
73557 Mutlangen
Telefon: 07171 - 4950 - 230
E-Mail: info@kbs-ow.de
Internet: www.kbs-ow.de
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht 
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst 
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter 
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13, 
Tel. 07151/98145-0
Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040
Donnerstag, 31. Januar
Staufen-Apotheke, Waiblingen, Heinrich-Küderli-Str.2, 
Tel.5 92 26
Freitag, 01. Februar
Rathaus-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32,
Tel. 999180
Samstag, 02. Februar
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach, 
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Sonntag, 03. Februar
Rems-Apotheke, Remshalden-Geradstetten, Rathausstr. 30, 
Tel. 72412
Vitalwelt-Apotheke im Gesundheitszentrum Winnenden, 
Am Jakobsweg 2, Winnenden, Tel. 07195/978610
Montag, 04. Februar
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen, 
Marktgasse 5, Tel. 562731
Dienstag, 05. Februar
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14, Tel. 31565
Mittwoch, 06. Februar
Bären-Apotheke, Remshalden-Grunbach, Bahnhofstr. 25, 
Tel. 72484
Bahnhof-Apotheke, Schwaikheim, Ludwigsburger Str. 3, 
Tel. 07195/51533
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

Sitzung des Gemeinderats am 31.01.2019
Am

Donnerstag, 31. Januar 2019  
findet um 18:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblin-

gen
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.

T a g e s o r d n u n g

ÖFFENTLICH

1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Bebauungsplan und Satzung über Örtliche Bauvor-

schriften Technologie- und Zukunftspark Hess
- Auslegungsbeschluss

4. Bebauungsplan Sport- und Freizeitgelände Brucken-
steig, 1. Änderung und Satzung über Örtliche Bau-
vorschriften Planbereich 24, Gemarkung Bittenfeld
- Auslegungsbeschluss

5. Satzung über Örtliche Bauvorschriften Sauhalde , 
Gemarkung Waiblingen, Planbereich 06.06
- Satzungsbeschluss

6. Verbesserung der Raumsituation im Bürgerbüro; 
Mietnutzung von Räumen im Marktdreieck
- Grundsatzbeschluss
- Planungs- und Baubeschluss

7. Bildung eines Gemeindewahlausschusses für die Kom-
munalwahl am 26. Mai 2019

8. Verlegung des verkaufsoffenen Sonntags des 
Ostermarktes anlässlich der Remstal Garten-
schau 2019 in Waiblingen

9. Sporthalle Neustadt Sanierung Sanitärtechnik
- Baubeschluss

10. Kläranlage Waiblingen, Neubau Sand- und Fettfang 
mit Rechen
- Planungsbeschluss

11. Jahresbau 2019 Straßenunterhaltung
-  Vergabebeschluss  
(Vertragsverlängerung)

12. Jahresbau 2019/2021 Kanalunterhaltung
- Vergabebeschluss (Vertragsverlängerung)

13. Verschiedenes
(Auf die Informationsvorlage GR 1/2019 wird ver-
wiesen.)

14. Anfragen

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bildung und 
Erziehung, Abteilung Schulen, zum 01.06.2019 eine unbe-
fristete Stelle als

Schulsekretär (m/w/d)
für die Salier-Realschule mit einem Beschäftigungsumfang 
von 87 % (rund 34 Stunden pro Woche) zu besetzen. 
Die Stelle ist teilbar.
Zu den Aufgaben gehören neben den allgemeinen Sekre-
tariatstätigkeiten insbesondere
• die Schulanmeldungen und -abmeldungen,
• die Verwaltung der Schülerdaten im amtlichen Schulver-
waltungsprogramm sowie

• die Bewirtschaftung und Überwachung der Haushalts-
mittel in Zusammenarbeit mit der Schulleitung.

Neben guten EDV-Kenntnissen sollten Sie über ein 
freundliches und hilfsbereites Auftreten, Organisationsta-
lent sowie eine flexible und selbstständige Arbeitsweise 
verfügen. Wichtig sind auch interkulturelle Kompetenz und 
Geschick im Umgang mit jungen Menschen.
Urlaub kann grundsätzlich nur in den Schulferien gewährt 
werden.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung besonders 
berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen gerne Frau Schneider 
(Abteilung Schulen) unter Telefon 07151 5001-2756 zur 
Verfügung. Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie 
sich bitte an Frau Golombek (Abteilung Personal) unter 
Telefon 07151 5001-2141.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 09.02.2019 
mit Angabe des gewünschten Beschäftigungsumfangs 
vorzugsweise online unter www.waiblingen.de (Das Rat-
haus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung 
Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 
Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden die Un-
terlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet, eine 
Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin, dass 
bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen 
über diesen Weg erfolgen.

Waiblingen. Ab Februar 2019 startet eine 
Kunden- und Bürgerumfrage in Waiblingen 
zum Wochenmarkt.
Der Waiblinger Wochenmarkt soll noch attraktiver gestal-
tet werden. Hierbei ist es wichtig zu wissen, welche Anre-
gungen und Wünsche die Kunden haben. Darum startet die 
Wirtschaft-, Marketing- und Tourismus-GmbH (WTM GmbH) 
ab 2. Februar 2019 in Waiblingen eine Bürgerumfrage.
Das Angebot, die Vielfalt, die Marktzeit aber auch das Er-
lebnis und viele weitere Aspekte werden genauer unter die 
Lupe genommen. Der Wochenmarkt soll sich zum nachhal-
tigen Einkauferlebnis entwickeln.
Vom 2. Februar bis 2. März liegen an mehreren Standorten 
in der Stadt (zum Beispiel in der Touristinformation, im Rat-
haus, in der Stadtbücherei, in Familien- und Kultureinrich-
tungen) sowie direkt bei den Wochenmarktbeschickern und 

in den Ortsverwaltungen die Fragebögen aus. Abgegeben 
werden können diese bis 2. März direkt an den Auslage-
stellen oder in der Touristinformation in Waiblingen.
Aber nicht nur an den Auslagestellen, sondern auch on-
line auf www.waiblingen.de sowie auf dem Stadtportal auf 
Facebook gelangt man zur Umfrage. (www.soscisurvey.de/
waiblingen-wochenmarkt). Zudem werden die Marktbesu-
cher von einem beauftragten Unternehmen an vier ver-
schiedenen Tagen vor Ort auf dem Wochenmarkt persön-
lich befragt.
In rund 5-10 Minuten hat man alle Fragen beantwortet 
und hat die Chance, Ansichten kund zu tun und mögliche 
Anregungen zu geben. Die WTM GmbH verlost unter allen 
Teilnehmern insgesamt drei Waiblinger Einkaufsgutscheine 
im Gesamtwert von 250 €.
Besucher, Wochenmarktbeschicker, Einzelhandel und Gast-
ronomie sowie die WTM GmbH in Waiblingen können den 
Wochenmarkt so gemeinsam noch attraktiver gestalten.

WTM GmbH informiert
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Schulen / Kindergärten

Förderverein Burgschule Hegnach

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4, (Postplatzforum), 71332 Waiblingen
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 09:00-12:30 Uhr 
und 14:30-18:00 Uhr
Dienstag, Freitag: 09:00-bis 12:00 Uhr

Telefon: 07151 958 80-0
Telefax: 07151 958 80-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de

„Kronleuchter und Augenfunkeln“
Mit Laternen durchs dunkle Schloss
Edmund Banhart, Sieglinde Pfeiffer
Diese Führung ist ein besonderes Erlebnis: Sie betreten die 
Säle, in denen prächtige Kronleuchter Gold und Marmor zum 
Funkeln bringen. Die alte Schlosswelt erwacht dann zu neu-
em Leben, prunkvoller als am Tage und voller Geschichten 
vom glanzvollen Leben, als hier noch Herzöge und Könige 
herrschten. Entdecken Sie das Schloss und seine strahlende 
Schönheit bei Nacht!
Kurs-Nr.: 19F10104
Donnerstag, 28.02.2019 17:00 bis 18:30 Uhr; Gebühr: 13 €
Treffpunkt: Schloss Ludwigsburg, Eingangsbereich Kasse im 
vorderen Schlosshof

Das Abendgymnasium Unteres Remstal stellt sich vor
Am Freitag, 8. Februar 2019, findet am Remstalgymnasium, 
Beutelsbacher Str. 64, Neubau, Raum N 0.06, von 19.30 
bis 20.30 Uhr, ein Informationsabend statt. Die Schulleiterin 
des Abendgymnasiums informiert über Schulabschlüsse und 
beantwortet Fragen. Ein Quereinstieg im 2. Halbjahr in den 
Klassen 1 und 2 ist noch möglich, es gibt noch freie Plätze. 
Informationen vorab unter www. www.ag-unteres-remstal.de

19F31831 Aquafitness mit Rückenschwimmen
Carola Fiedler
dienstags ab 12.02.2019, 16.00-17.00 Uhr, 15-mal

Hegnach, Kirchstr. 49, Hallenbad an der Burgschule

19F31418 Fitness für den ganzen Körper (Einsteiger/-innen)
Monika Cavallo
dienstags ab 05.02.2019, 17.55-18.55 Uhr, 14-mal
Waiblingen, Röntgenweg 1-7, Wolfgang-Zacher-Schule, 
Turnhalle 2

18H14222 Sparbuch, Aktien oder Bitcoins
Dusko Stanic
Dienstag, 05.02.2019, 19.30-21.45 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

18H50747 Jimdo: 
moderne Webauftritte mit dem Webbaukasten
Toni Ginsel
mittwochs ab 06.02.2019, 18.00-21.15 Uhr, 3-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

19F44051 Spanisch A1: Vivan las vacaciones!  
- Spanisch für die Reise, Fortsetzung
Teresa Santamaria
donnerstags ab 07.02.2019, 19.00-20.30 Uhr, 9-mal
Waiblingen, Mayenner Str. 30, Staufergymnasium, Raum 0.10

18H51626 Workshops und Sitzungen professionell gestalten
Joachim Gluma
Freitag, 08.02.2019, 09.00-16.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

18H50743 Die eigene Website erstellen mit Joomla! (2)
Toni Ginsel
Freitag, 08.02., 18.30 - 21.45 Uhr und Samstag, 09.02.19, 

Warentauschtag
mit Pflanzentauschbörse

Wann:  23. Februar 2019
Wo: Hartwaldhalle (Hartweg 49)

Waiblingen­Hegnach
Annahme:  von 08.00 ­ 10 Uhr
Ausgabe:   von 10.15 ­ 12 Uhr
Wir nehmen nicht an: Kinderwägen, Ski/Skischuhe, Tische u. Stühle, 
Kleinmöbel, defekte oder verschmutzte Gegenstände, Fernsehgeräte, große 
Fitnessgeräte, Rechner u. Monitore, Teppiche, Federbetten, Gefahrstoffe wie 
Asbest­Blumenkästen, Autoreifen etc.

Weitere Informationen: 
Stadt Waiblingen ­ Abteilung Umwelt Tel. 07151 5001­3260/­3261
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09.00 - 16.00 Uhr, 2-mal
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

18H40652 Deutsch und Integration-Beratung 
Donnerstag, 14.02.2019, 15.00-18.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.

Unser neues Programmheft für das Frühjahr/Sommer Semes-
ter 2019 ist am 28. Januar 2019 erschienen. Das gesamte Kurs-
angebot finden Sie auch auf unserer Homepage www.fbs-waib-
lingen.de. Anmeldungen: 07151/98224-8920/8921/8922, www.
fbs-waiblingen.de, info@fbs-waiblingen.de. Zu allen unseren 
Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmeldung erforderlich. 

In der Woche vom 28.1. bis 1.2. haben wir erweiterte Öff-
nungszeigen: Mo-Do 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr und 
Fr 1.2. 9.00 – 12.00 Uhr.
Anmeldungen nehmen wir ab sofort entgegen.

Schnupper-Flexi-Fitness-Karte für 30 Tage
Sie haben die Möglichkeit, einmal pro Semester für nur € 
30,- unser Flexi-Fitness-Bewegungs-Angebot zu testen. Beim 
anschließenden Kauf einer regulären Flexi-Karte für dieses 
Semester wird diese Gebühr verrechnet.

Entspannungswochenende im Kloster Heiligkreuztal 
Erholung für Körper und Seele 
Birgit Göller-Bäumler
Gönnen Sie sich eine Auszeit aus dem Alltagsstress und tun 
Sie sich und Ihrer Gesundheit was Gutes! Die Klosteranlage 
in Heiligkreuztal ist ein idealer Ort, um zur inneren Ruhe zu 
kommen, vom Alltag abzuschalten und sich ganz den Klän-
gen der Klangschalen hinzugeben. Sie werden Anregungen 
für eine achtsame Selbstfürsorge bekommen. Atem-, Acht-
samkeits- und Körperübungen werden mit Leichtigkeit aus-
probiert und dabei die äußerst wohltuende Wirkung erspürt. 
Ganz unter dem Motto: Ankommen – Ruhe finden – ent-
spannen – Kraft tanken – verwöhnen lassen. Lassen Sie sich 
inspirieren! Unterbringung: Einzelzimmer mit Etagendusche. 
Im Preis enthalten: Kursgebühr, Unterkunft, Vollpension mit 
Frühstück, Mittagessen, Abendessen und abwechslungsrei-
ches Pausenbuffet am Vor- und Nachmittag. Im Preis nicht 
enthalten: Hin- und Rückfahrt, Fahrten vor Ort. Es gelten 
unsere Reisebedingungen (siehe https://fbs-waiblingen.de/rei-
sebedingungen). Bitte melden Sie sich schriftlich über unser 
Anmeldeformular im Internet oder im Programmheft an. Bitte 
beachten Sie: Bei unseren Reisen sind auch nach Ablauf 
des Anmeldeschlusses evtl. noch Plätze frei. Bitte fragen 
Sie nach.

Infoabend 
Der Infoabend ist kostenlos. Eine Anmeldung ist jedoch 
erwünscht.
53013
Mo 4.2., 19.00–20.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, 
Alter Postplatz 17, Waiblingen

Reise
Anmeldeschluss: 7.2.
53013R
Fr 22.3., 16.00 Uhr-So 24.3., 10.30 Uhr
223,– €
Tagungshaus Kloster Heiligkreuztal, 
88499 Altheim, Am Münster 7

Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung für 
Kinder von 0-3 Jahren 
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen 
einfach mal Pause für sichalleine oder Sie möchten mit 
Ihrem Kind gemeinsam in netter Gesellschaft und mit an-
deren gleichaltrigen Kindern Zeit verbringen? Dann kommen 
Sie einfach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser 
einmaliges und offenes Angebot der Begegnung. Sie kön-
nen dabeibleiben oder Ihrem Kind die Möglichkeit geben, 

auszuprobieren, wie es sich ohne Mama und Papa spielt. 
Ehrenamtliche Betreuerinnen freuen sich darauf, mit Ihrem 
Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00–11:30 Uhr
Fr 9:30–11:30 Uhr

Kunstschule
Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse an:

WORKSHOPS für Kinder:
Holzwerkstatt (für Kinder ab 10 Jahren) samstags, 9.30-
11.30 Uhr, 5 Termine: 09.02./16.03./06.04./25.25./ und 
06.07.2019, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr jeweils: Euro 
15,- (inkl. Material) pro Termin, Leitung: Juliane Sonntag, 
Kursnr.: K1. Holz ist ein toller und vielseitiger Werkstoff. 
Ihr werdet euch wundern, was aus einem einfachen Stück 
Holz durch sägen, schleifen, schnitzen, hämmern so alles 
entstehen kann: ein Boot, ein Spielzeug, eine Figur oder 
einfach ein Handschmeichler. Ihr werdet aber auch feststel-
len, dass es Zeit braucht, wenn eine tolle Idee eine echte 
Form annehmen soll. Nach und nach schauen wir uns die 
entsprechenden Werkzeuge an und probieren aus, wie man 
sie einsetzen kann.

Hinein ins Ton-Vergnügen! (für Kinder ab 5 Jahren) Sa. 
16.02.2019, 14.00-16.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stifts-
hof, Gebühr: Euro 15,- (inkl. Material), Leitung: Iris Aldinger, 
Kursnr.: K3. Im spielerischen Umgang mit Ton könnt ihr 
Neues ausprobieren, fantasievolle Dinge und Figuren model-
lieren und sie danach mit Engoben bunt bemalen.Nach dem 
Trocknen werden die Sachen im Brennofen gebrannt und 
nach ca. 2 Wochen könnt ihr sie dann abholen.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene:
Grundlagen Zeichnen montags, 17.30-19.00 Uhr, 6 Termine, 
Beginn: 04.02.2019, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 
70,- (inkl. Material), Leitung: Barbara Armbruster, Kursnr.: 
JE4. Zeichnen als grundlegende, unmittelbare Technik der 
Bilderzeugung wird Gegenstand des Kurses, der im Herbst-
programm mit den Kursangeboten Zeichnen I bis III fortge-
führt werden kann. Schwerpunkt wird die Vermittlung von 
Grundlagen sein: Das Sehen, Messen, Schraffurtechniken 
und der Umgang mit Grautönen werden Thema sein. 

Tonobjekte – Experimentelle Kleinkunstplastik donners-
tags, 9.00-13.00 Uhr, 6 Termine: 07.02./14.02./21.02./ 28.02. 
/14.03. und 21.03.2019, Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: 
Euro 165,- (zzgl. Material nach Verbrauch), Leitung: Christia-
ne Franz-Schmitt, Kursnr.: JE6. Dieser Kurs bietet die Mög-
lichkeit sich auf das Spiel mit der Form einzulassen. Das 
heißt Formen entstehen lassen, verwerfen, wieder neu ent-
decken und schließlich mit viel Liebe zum Detail ausarbeiten. 
Die Umsetzung erfolgt mittels der Aufbautechnik, Platten-
technik oder indem wir massiv mit Ton arbeiten. Durch diese 
3 Techniken werden auch die notwendigen Kenntnisse im 
Umgang mit Ton vermittelt. Die Oberflächengestaltung wird 
ebenfalls ein wichtiger Aspekt unseres Schaffens darstellen. 
Mit Stempeln aus Holz , Fundstücken aus der Natur, Tex-
tilien, Scherben aus Porzellan oder Steinzeug und anderen 
Dingen, können interessante Strukturen entstehen. Ein weite-
res Thema ist die Farbe. Wir werden Engoben, einen einge-
färbten Tonschlicker herstellen und damit die entstandenen 
Objekte , Gefäße, abstrakte oder figurative Skulpturen nach 
Belieben bemalen. Falls von der Gruppe gewünscht, kann 
zu Beginn des Kurses ein gemeinsames Thema bzw. Projekt 
festgelegt werden. 

Ladies Night freitags, 19.00-22.00 Uhr, 5 Termine: 08.02./ 
15.03./12.04./24.05./05.07.2019, Waiblingen, Kunstschule, 
Gebühr: Euro 25,- (inkl. Material) pro Termin, Termine einzeln 
buchbar, Leitung: Juliane Sonntag, Kursnr.: JE7. Kreativ sein 
ist wie ein Kurzurlaub. Unter Anleitung beschäftigen wir uns 
mit allerlei künstlerischen Techniken und im Gartenschaujahr 
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mit Themen rund um Flora und Fauna. Dabei werden wir 
sowohl technische Grundlagen im Umgang mit verschie-
denen Materialien erarbeiten, ihre Umsetzungsmöglichkeiten 
erproben und dann unsere jeweils eigene Kunst dazu „fin-
den“. Ein Treffpunkt bei dem das Selbermachen und die 
Gestaltung im Vordergrund stehen und das in einer gesel-
ligen Runde, die auch Raum für Gespräch und Geselligkeit 
lässt. An den Abenden befassen wir uns u.a. mit Papierob-
jekten, Betongießen, Vergolden, Radierung sowie Tusche- & 
Aquarellmalerei. Es können aber auch gerne eigene Ideen & 
Angefangenes mitgebracht werden

KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOT zur Ausstellung „LA BO-
HEME - Toulouse-Lautrec und die alten Meister von Mont-
matre“ in der Galerie Stihl Waiblingen:
Ist die Katze aus dem Haus, tanzen die Mäuse (für Kinder ab 
5 Jahren) Sa. 23.02.2019, 11.00-13.30 Uhr
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: 19,- Euro (inkl. Führung 
und Material) , Leitung: Mareike Baumeister. In der aktuellen 
Ausstellung in der Galerie Stihl Waiblingen sehen wir viele 
Plakate, auf denen tanzende Frauen zu entdecken sind. Wir 
gestalten nach dem Ausstellungsbesuch ein eigenes Bild, 
auf dem wir eine Mäusegesellschaft das Tanzbein schwingen 
lassen. Mit vielen verschiedenen Stiften, Farben, Schere, 
Klebstoff und Papier erzählen wir die Geschichte einer fröh-
lichen Mäuseparty!

Anmeldung und Information zu weiteren Workshops und 
Klassen der Kunstschule Unteres Remstal finden Sie unter: 
www.kunstschule-rems.de , Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 
07151/5001-1714 oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de, 
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Bernhard Elser
Tel. 5 28 98, Fax 58483
Büro: Veronika Schurr
Di. u. Fr. 8.30 Uhr – 12.30 Uhr
E-mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch: Der Herr wird ans Licht bringen, was im 
Finstern verborgen ist, und das Trachten der Herzen of-
fenbar machen.                         1. Korinther 4,5b

Donnerstag, 31.01.2019
20:00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 01.02.2019
15:00 Uhr Jungbläser
16:00 Uhr Gottesdienst im Alexanderstift, Pfr. Klappenecker
19:30 Uhr Nadel-Klebstoff & Co

SONNTAG, 03.02.2019, 5. Sonntag vor der Passionszeit
10:00 Uhr Gottesdienst 1. Kor 1, 4-9 „Beschenkt, Bestärkt, 
Begleitet“mit Kirchencafé, Pfr. Elser
Opfer: Konfirmandenarbeit
Parallel Kinderkirche & Kinderbetreuung

Dienstag, 05.02.2019
14:00 Uhr Handarbeitsnachmittag (im kleinen Saal)
17:00 Uhr Jungschar „Jumb“ für Klasse 1-4

Mittwoch, 06.02.2019
14:30 Uhr Jungbläser
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr Chorprobe

Donnerstag, 07.02.2019
20:00 Uhr Posaunenchor

Nadel-Klebstoff & Co Gruppe
Gemeinsam Nähen, Basteln, Stricken und mehr…!
Am 01.02.2019 laufen wieder die Nähmaschinen in den 
Räumlichkeiten der ev. Pauluskirche auf Hochtouren. Viel-
leicht ist Ihre auch dabei? Wir freuen uns auf alle Interes-
sierten.

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 31. Januar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 03. Februar – Darstellung des Herrn – Lichtmess
11.15 Uhr Familiengottesdienst mit Blasiussegen (Kantorei)
(+ Katharina Kling)
Do., 07. Februar
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Einen Familiengottesdienst mit Spendung des Blasiusse-
gens feiern wir zum Fest Mariä Lichtmess an diesem Sonn-
tag, 03. Februar um 11.15 Uhr in der Hegnacher Heilig 
Geist-Kirche zusammen mit unserer Kantorei.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Evangelisch-methodistische Kirche 
Bezirk Waiblingen-Hegnach und Remseck
HE: Friedenskirche Hegnach, Kleine Gartenstr. 11, 71334 
Waiblingen-Hegnach
NR: Gemeindehaus Neckarrems, Dorfstr. 28, 71686 Remseck
HO: Kirche Hochberg (frühere Synagoge), Hauptstr. 37, 
71686 Remseck
Pastor Dieter Jäger
Tel. 07151-52510
Fax 07151-18856
mobil: 0170-9052356
pastor@emk-hegnach.de
www.emk-hegnach.de
www.emk-neckarrems.de
www.emk-hochberg.de

Ich glaube mir schon lange nicht mehr – ein Gebet
Herr, du meine Zukunft. Ich blicke nach vorne und hoffe auf 
Leben, auf Veränderung, auf neue Ideen. Doch tue ich das 
wirklich? Hat nicht mein Innerstes Angst, sich womöglich 
verändern zu müssen? Bin ich nicht lieber wie ich eben bin? 
Bin ich nicht recht so? Ich reite die toten Pferde meines 
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Lebens weiter, weil auch links und rechts sich niemand traut 
abzusteigen. Dann muss ja wohl alles recht sein. Doch ich 
glaube mir schon lange nicht mehr, wenn ich ehrlich bin. 
Und dann, Jesus Christus, höre ich dich sagen: „Lass die 
Toten ihre Toten begraben. Du aber gehe hin und lebe das 
Reich Gottes, das schon in dir ist.“ Ich will lernen, was das 
heißt. Amen.

Freitag, 1. Februar
10.00 Uhr Anbetung und Lobpreis (HO)
19.00 Uhr Fürbitte für Remseck (HO) "Gebetsinitiative Remseck"
Ansprechpartner: M. Meusel, Tel. 07146-285111
16.00 Uhr (NR) Kaffee & Tee (Veranstalter: AK-Asyl Remseck e.V.)
Ansprechpartnerin: G. Meusel, Tel. 07146-285111

Sonntag, 3. Februar
9.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (HE)
parallel: Kinderprogramm

Montag, 4. Februar
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913

Dienstag, 5. Februar
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch) HÖREND BETEN – 
BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811
19.00 Uhr Bezirksvorstand (HE)

Mittwoch, 6. Februar
16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht (WN)
19.00 Uhr Mittwochabendgebet (HE) HÖREND BETEN – BE-
TEND HÖREN
Ansprechpartner: Pastor Dieter Jäger 07151-52510

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hohenacker/Hegnach/Neustadt
Ort Hohenacker, Im Immenhäldle 21

Donnerstag, 31. Januar 
20:00 Uhr Entwidmungs-Gottesdienst durch
Bischof Bernd Bornhäusser in Hegnach

Sonntag, 03. Februar 9:30 Uhr Gottesdienst durch 
Apostel Jürgen Loy in Korb Neustädter Straße 37

Montag, 04. Februar 
19:00 Uhr Seniorenchorprobe in Waiblingen,
Schorndorfer Straße 40

Dienstag, 05. Februar
20:00 Uhr Chorprobe 

Donnerstag, 07. Februar 
20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist Gerhard Greiner

In Hegnach finden keine Veranstaltungen mehr statt.
Ab Februar 2019 sind wir in Hohenacker, Im Immenhäldle 21.

Unsere Kirche im Internet :www.nak-sued.de

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen
Letzter Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Hegnach
Am Donnerstag, 31.01.2019 findet um 20 Uhr die Profanie-
rung der Kirche durch Bischof Bernd Bornhäusser statt. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Ein festlicher Gottesdienst mit Zusammenführung der Gemein-
den WN-Hegnach mit WN-Hohenacker wird am darauffolgen-
den Sonntag 03.02.19 in der Kirche in Korb stattfinden.
Künftig sind die Gemeindemitglieder aus Hegnach zu den 
Gottesdiensten und allen Veranstaltungen in Waiblingen-Ho-
henacker, Immenhäldle 21, eingeladen.
Sonntag 09:30 Uhr und Donnerstag 20:00 Uhr. 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.nak-stuttgart-bad-cannstatt.de/waiblingen-hohenacker

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Abt. Fußball

Infos Herren I + II
Die Mission Klassenerhalt hat begonnen. Zum Trainingsauf-
takt konnte das Trainerteam zahlreiche Spieler, darunter auch 
alle Neuzugänge, begrüßen.

Testspiele SVH I
SV Hegnach I – TV Pflugfelden II, Samstag, 02.02., 14:30 Uhr
SV Hegnach I – TSV Rudersberg I, Sonntag, 10.02., 14:30 Uhr
SV Hegnach I – SV Fellbach II, Sonntag, 17.02., 15:00 Uhr
SV Hegnach I – ASGI Schorndorf, Sonntag, 24.02., 15:00 Uhr
SV Hegnach I – TSG Buhlbronn, Samstag, 02.03., 14:00 Uhr
SV Hegnach I – TV Stetten II, Sonntag, 03.03., 14:30 Uhr

Testspiele SVH II
TSV Rudersberg II – SV Hegnach II, Sonntag, 03.02., 14:30 Uhr
SV Hegnach II – TSV Mühlhausen II, Sonntag, 10.02., 12:30 Uhr
SV Hegnach II – Spvgg Rommelshausen I, 
Samstag, 23.02., 13:00 Uhr
DJK Ludwigsburg III – SV Hegnach II, 
Sonntag, 03.03., 12:30 Uhr

Vorschau Kreisliga A1 nächstes Spiel:
SV Hegnach – TV Oeffingen II, Sonntag, 10.03.2019

Vorschau Kreisliga BIV nächstes Spiel
SV Hegnach II – POES Anagenisis Schorndorf II, 
Sonntag, 10.03.2019
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Frauen I + II
WFV Verbandshallenmeisterschaft Vorrunde Urbach

In der Wittumhalle in Urbach siegte der SV Hegnach I 
in einem am Ende äußerst spannenden Turnier. Die Vor-
rundengruppe absolvierte man ungeschlagen. Gut startete 
man mit einem 1:0- Sieg gegen Nürtingen durch ein tolles 
Tor von Milly Sarafis. Leider musste sie nach einem Foul 
in letzter Minute verletzt ausscheiden, konnte nicht mehr 
weitermachen und musste ins Krankenhaus. Gegen den SV 
Ebnat/Waldhausen wirbelte man 10 Minuten lang mit hohem 
Tempo und siegte 5:0. Mehr dagegen hielt der gute TSV 
Plattenhardt, aber erneut blieb der SVH I siegreich. Diesmal 
mit 2:0. Als dann auch noch Joy Castor gesundheitsbedingt 
ausfiel hatte man nur noch 7 Spielerinnen. Beim 1:1 gegen 
den TSV Deizisau machten sich ein wenig nachlassende 
Kräfte leicht bemerkbar. Auch gegen die SG Schorndorf 
wars knapp, letztlich reichte aber das 1:0 zum Gruppensieg 
vor dem TSV Plattenhardt der in letzter Minute noch am 
FV Nürtingen vorbeizog. In der anderen Gruppe gewann 
Titelverteidiger TV Jebenhausen alle Spiele souverän ohne 
Gegentor vor Normannia Gmünd die sich hauchdünn mit 1 

Tor besser vor dem TSV Mühlhausen durchsetzte. Im Halb-
finale musste nach einem 0:0 gegen Normannia Gmünd das 
6m-Schießen entscheiden. Hier war SVH Torspielerin Anke 
Langwisch nicht zu bezwingen, während Ilire Balaj und Sara 
Reichel ihre Schüsse versenkten. Somit stand man im Finale 
und war fürs Endturnier qualifiziert. Gegen den starken TV 
Jebenhausen gings mit 0:0 in die Verlängerung wo dann 
Selina Schindler und Maike Bendfeld mit einem 2:0 für den 
Hegnacher Turniersieg sorgten. Das Endturnier findet am 
10.2. in Heilbronn-Frankenbach statt.
Der SVH II startete optimal mit einem 1:0-Sieg gegen den 
TV Steinheim durch ein Tor von Jasmina Cerdan-Schmid 
wo SVH Torspielerin Pelin Mussa mit tollkühnen Paraden 
den Sieg festhielt. Genauso unglücklich wie unnötig unterlag 
man Normannia Gmünd am Ende 0:1 obwohl erneut Pelin 
Mussa hielt was zu halten war. Gegen den TSV Wendlingen 
und den TSV Mühlhausen erkämpfte man sich jeweils ein 
mehr als achtbares 0:0. Mit einem 0:2 gegen Jebenhausen 
beendete man die Gruppe als 5. Ein Sieg statt eines der 
beiden 0:0 und man wäre weiter gewesen.
SV Hegnach I: Langwisch, Balaj, Branco, Waldenmaier, Rei-
chel, Schindler, Bendfeld, J. Castor, Sarafis
SV Hegnach II: Mussa, Klüss, Ulrich, Hammer, Cerdan-
Schmid, Letz, Palomba, Kärcher

WFV Endrunde Sonntag, 10.02.2019
Die Auslosung für die Endrunde in Heilbronn-Frankenbach 
ergab folgende Gruppen:
Gruppe A: SV Hegnach (OL), VFB Obertürkheim (OL), TV 
Derendingen (OL), TV Jebenhausen (Tabellenführer LL1 und 
Titelverteidiger), SV Jungingen (VL, Turniersieger in Altheim), 
Spvgg Berneck-Zwerenberg (Tabellenführer LL2)
Gruppe B: TSV Crailsheim (RL Süd), TSV Tettnang (OL), TSV 
Frommern (VL), TSV Münchingen (VL), Normannia Gmünd 
(RGL), SG Altheim (LL)
Da hat man die deutlich schwere Gruppe erwischt und 
das Erreichen des Halbfinals wäre schon ein toller Erfolg. 
Hierzu muss aber alles passen und alle fit sein…Völlig 
überraschend, gar sensationell schon ausgeschieden in der 
Vorrunde ist Regionalligist VFL Sindelfingen.

Frauen 2:
Trainingsauftakt am Freitag, 01.02.2019, 19:00 Uhr
Ab sofort trainiert man zusammen mit den B-Juniorinnen 
unter der Leitung von Thomas Heubach, der das Team auch 
sonntags betreuen wird, da der bisherige Trainer Ronny 
Schmid aufgehört hat.

Abt. Jugendfußball

Vorschau Jugend
Sonntag, 03.02.2019 WFV Vorrunde D Juniorinnen in Ilsho-
fen ab 13:30 Uhr
Gegner des SV Hegnach sind SV Onolzheim(2018 im Lan-
desfinale VR Cup), Normannia Gmünd (hat Titelverteidiger 
Ellwangen ausgeschaltet), SGM Weikersheim, Spvgg Kleinas-
pach/Allmersbach(Vize Rems-Murr), SG Horrheim/Sersheim
In insgesamt 6 Gruppen à 6 Teams werden 24 Teilnehmer 
der Zwischenrunde am 17.2. ermittelt. Das Ziel ist da dabei 
zu sein, möglicherweise in Rommelshausen. Voraussichtlich 
kann man in Bestbesetzung antreten.

Ergebnisse Jugend 
Hallenturnier B Juniorinnen beim TSV Deizisau 
Leider erwischten diesmal die B-Juniorinnen einen eher ge-
brauchten Tag und landete beim gut organisierten Turnier 
das in 2 Hallen gleichzeitig stattfand am Ende auf Platz 6. 
Schon zum Auftakt gab's ein unglückliches 0: 1 gegen den 
überraschend starken TSV Deizisau die fast alle 1-2 Jahre 
älter waren. Gegen Weilimdorf gab's einen souveränen 4:0 
Sieg. Leider nur zu einem 2:2 reichte es gegen Baltmanns-
weiler als man trotz zahlreicher Chancen den Sieg noch 
aus der Hand gab. Gegen das Team 2 des Oberligisten FV 
Löchgau hielt man lange gut mit und unterlag knapp 0:1. 
Mit einem 1:0 gegen Kornwestheim in letzter Minute sicherte 
man sich Gruppenplatz 3. Somit kam es erneut zum Duell 
mit dem SV Winnenden um Platz 5. Diesmal hatte der SVW 
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das bessere Ende für sich und siegte nicht unverdient 1:0. 
Turniersieger wurde erwartungsgemäß der FV Löchgau 1
Es spielten: Fiore, Heubach, Holub, Holzwarth, Masur, Epp-
ler, Palomba, Scheiner, Veicht

Hallenturnier D-Juniorinnen beim TSV Deizisau
Auch bei den D-Mädels klappte nicht viel zudem fehlten 
einige wegen Krankheit oder verstärkten die E-Jungs beim 
Turnier in Schmiden. Man bekam keine Geschwindigkeit in 
die Aktionen und verlor zu viele Bälle. Die Folge jeweils ein 
0:3 gegen Spvgg Stuttgart-Ost und die SGM Heumaden/
Sillenbuch ein 0:2 gegen den SB Asberg sowie ein 0:1 
gegen Erdmannhausen. Erst am Ende steigerte man sich 
und vermasselte dem bis dahin starken TSV Deizisau durch 
einen 1:0 Sieg den Finaleinzug. Im Spiel um Platz 11 gegen 
Erdmannhausen gab's noch einen 4:0 Sieg zum Abschluss. 
Turniersieger wurde der FC Esslingen.
Es spielten: Schneider, Dvorak, Konus, Röger, Beck, Schmidt, 
Schaumburg

TTC Hegnach e.V.

Bundesweite Tischtennis-Aktion für Mädchen und Jungen
TTC Hegnach sucht den neuen Timo Boll
Nicht selten werden aus „mini“-Meistern im Tischtennis spä-
ter Nationalspieler. Einen Spieler wie Rekord-Europameister 
Timo Boll zu finden, ist aber nicht die Hauptsache. Es geht 
vor allem um den Spaß am Spiel. 
Und dabei sind die Kleinsten in Waiblingen-Hegnach zu-
mindest einen Tag lang die Größten. 
Am 03. Februar 2019 um 13.00 Uhr wird unter der Regie des 
TTC Hegnach in der Burgschulturnhalle in Hegnach der 
Ortsentscheid der mini-Meisterschaften 2018/2019 im Tisch-
tennis ausgespielt. Der Name mag „klein“ klingen, ist aber 
in Wirklichkeit groß, denn die mini-Meisterschaften sind die 
erfolgreichste Nachwuchswerbeaktion im deutschen Sport. 
Seit 1983 haben knapp 1,4 Millionen Kinder in Deutschland 
daran teilgenommen.
Bundesweit wird die Aktion von der Tischtennisfirma DONIC 
und dem Versicherungskonzern ARAG unterstützt.
In Waiblingen-Hegnach wird der Entscheid darüber hinaus 
von der Volksbank Stuttgart gefördert.
Mitmachen bei den mini-Meisterschaften dürfen alle sport- 
und tischtennisbegeisterten Kinder im Alter bis zwölf Jahre, 
mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jungen dürfen 
jedoch keine Spielberechtigung eines Mitgliedsverbandes 
des DTTB besitzen, besessen oder beantragt haben. Im 
Klartext: Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der 
Hand hatte, aber gerne einmal erste Erfahrungen mit dem 
schnellsten Ballsport der Welt sammeln möchte, ist herzlich 
eingeladen mitzuspielen. Den Schläger stellt der TTC Heg-
nach gerne zur Verfügung.
Mitmachen lohnt sich, und zwar für alle! Nicht nur, dass auf 
sämtliche Starter kleine Preise warten; die Besten qualifi-
zieren sich zudem über Orts-, Kreis- und Bezirksentscheide 
für die Endrunden der Landesverbände. Wer zehn Jahre alt 
ist oder jünger, dem winkt sogar über die verschiedenen 
Qualifikationsstufen die Teilnahme am Bundesfinale 2018. 
Zusammen mit einem Elternteil sind die Besten der „mi-
nis“ im kommenden Jahr Gast des Deutschen Tischtennis-
Bundes (DTTB). Auf die Sieger des Bundesfinals wartet 
zudem ein Besuch bei einer internationalen Tischtennis-
Großveranstaltung.
Anmelden bitte per Mail an: jessica.krumtuenger@ttc-heg-
nach.de oder per WhatsApp unter 0151/41911028

Baden-Württembergische Einzelmeisterschaften  
Damen und Herren 
Hochklassiger Tischtennissport und ein rundherum gelun-
genes Ambiente – was will das Tischtennisherz mehr? So 
begann der Bericht des Pressewartes des Tischtennisver-
bandes.
Zum ersten Mal in seiner noch jungen Geschichte hat sich 
der TTC Hegnach um die Ausrichtung einer Veranstaltung 

auf baden-württembergischer Ebene beworben. Dass man 
gleich den Zuschlag für diese Top-Veranstaltung auf Lan-
desebene erhalten hat beruht mit Sicherheit auch darauf, 
dass man mit der Ausrichtung des Hegnacher Schäfer-Cups 
bereits langjährige Erfahrung gesammelt hat.
Nach mehreren Wochen Vorbereitungszeit auf diesen Event 
trafen sich die Organisatoren und Helfer des TTC am Frei-
tagabend zum Aufbau in der Gemeindehalle in Hohenacker. 
Vier Stunden lang wuselte es in der Gemeindehalle. Über 
zwanzig Mitglieder des TTC machten Turnhalle, Küche und 
Cafeteria startklar für die Meisterschaften. 
Der erste Turniertag stand ganz im Zeichen des Qualifika-
tionsturniers, zu dem der Ressortleiter Erwachsenensport 
des TTVWH Bernd Kaltenbach 82 Männer (Vorjahr 84) und 
20 Damen (Vorjahr 21) begrüßen konnte, was in etwa dem 
Durchschnitt der vergangenen Jahre entsprach. Zusammen 
mit Petra Reinhardt, Beauftragte Einzelsport im TTVWH, 
lotste er die Spieler und Spielerinnen durch die Vor- und 
Endrunden. Nach über sechs Stunden hochklassigem Tisch-
tennissport hatten sich jeweils acht Damen und Männer für 
die Baden- Württembergischen Meisterschaften am Sonntag 
qualifiziert. 

Am Sonntagmorgen begrüßte die erste Bürgermeisterin der 
Stadt Waiblingen zusammen mit dem Präsidenten des Tisch-
tennisverbandes Baden-Württemberg die Teilnehmer dieser 
Einzelmeisterschaften. Das sowieso schon gute spielerische 
Niveau vom Samstag wurde noch einmal angehoben, da 
nun auch die Vornominierten und somit die Topfavoriten 
ins Geschehen eingriffen. Nach vielen spannenden und hart 
umkämpften Spielen setzte sich bei den Damen die 16-jäh-
rige Zweitligaspielerin Wenna Tu im Finale mit 4:2 Sätzen 
gegen ihre Vereinskollegin Yuki Tsutsui durch. Zusammen 
mit ihrer Partnerin Rebecca Mohr gewann sie auch den Titel 
im Damen-Doppel. Das Endspiel bei den Männern zwischen 
dem letztjährigen Titelträger Julian Mohr und Daniel Kleinert 
ließ dann keine Wünsche mehr offen. Angriff gegen Abwehr 
– und dies auf besonders hohem Niveau. Die beiden Prot-
agonisten sorgten für einen krönenden Abschluss der zwei 
Tage von Hohenacker. Sah Julian Mohr bei einer 3:1-Satz-
führung bereits wie der sichere Sieger aus, meldete sich der 
Grünwettersbacher noch einmal auf eindrucksvolle Art und 
Weise zurück. „Nach dem gewonnenen fünften Satz glaubte 
ich wieder an meine Chance“, sagte Daniel Kleinert nach der 
Partie, die er tatsächlich noch umbiegen konnte (11:9, 9:11, 
12:14, 4:11, 11:7, 11:8 und 11:9). Nach dem verwandelten 
Matchball lag Kleinert erschöpft, aber überglücklich auf dem 
Boden – und ließ danach die Schar der Gratulanten auf 
sich zukommen. Was Julian Mohr im Einzel knapp verfehlte, 
schaffte er zuvor im Doppel. An der Seite von Jens Scha-
backer gewann er das Endspiel gegen Daniel Kleinert/Florian 
Bluhm mit 11:6, 7:11, 11:8, 4:11 und 11:5. 
Mit gleich zehn Spielern und Spielerinnen beim Hauptturnier 
erwies sich die Neckarsulmer Sportunion nicht zum ersten 
Mal als der mit Abstand teilnehmerstärkste – und zudem 
erfolgreichste – Verein. 
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Im Anschluss an die Finalspiele ehrte Bernd Kaltenbach in 
Zusammenarbeit mit den beiden Ortsvorstehern Fatih Ozan 
aus Hohenacker und Markus Motschenbacher aus Hegnach 
die Sieger und Platzierten der diesjährigen Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften. 
Für die Mitglieder des TTC Hegnach wurde es danach noch 
einmal stressig. Die Gemeindehalle musste wieder in ih-
ren Ursprungszustand zurückversetzt werden, aber nach gut 
zwei Stunden war auch dies geschafft. 
Gefreut haben sich die Verantwortlichen und Helfer des TTC 
Hegnach über die lobenden Worte von T. Holzapfel (Presse-
wart TTVWH) in seinem Bericht über die diesjährigen Baden-
Württembergischen Meisterschaften in Hohenacker.
„der TTC Hegnach als durchführender Verein bewies an den 
beiden Tagen, dass man mit Veranstaltungen dieser Größenord-
nung keineswegs neuland betritt. der Vorsitzende Karl-Heinz 
Frosch konnte sich auf sein eingespieltes Team verlassen, orga-
nisatorisch griff beim Auf- und Abbau sowie beim Catering ein 
Rädchen ins andere. Mit Thorsten Frosch und Paul Schroff hatte 
der TTC zudem zwei edV-Spezialisten an Bord, die wertvolle 
Unterstützung leisteten.“
Die Vorstandschaft des TTC Hegnach bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Helfern für ihr Engagement und bei der 
Stadt Waiblingen und den Sponsoren für die tolle Unter-
stützung.

Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Verbandsliga 
Erfolgreicher Rückrundenstart für den TTC Hegnach
TTC Tuttlingen – TTC Hegnach  8:8
Die Männer des TTC Hegnach sicherten sich zum Beginn 
der Rückrunde drei Punkte. Am Samstag traten die Männer 
auswärts gegen den TTC Tuttlingen an und konnten - trotz 
Rückstand von zwei verlorenen Doppeln, sowie der verlet-
zungsbedingten Aufgabe von Marian Majak - am Ende noch 
einen Punkt mit dem 8:8 Ausgleich holen. 
In den Einzeln spielten:
Richard Chudik 1:1, Marian Majak 0:2, Lukas Skorepa 2:0, 
Georgios Tsantekidis 1:1, Georgios Papadopoulos 2:0, Mar-
cel Mohr 1:1.
In den Doppeln spielten:
Chudik/Skorepa 0:2, Majak/Mohr 0:1, Tsantekidis/Papa-
dopoulos 1:0.

TTC Hegnach – TTC Mühringen  9:4
Am Sonntag war der TTC Mühringen bei den Hegnacher 
Männern zu Gast. Beide Mannschaften traten mit verletz-
ten Spielern an und mussten Spiele im vorderen Paarkreuz 
verletzungsbedingt abgeben. Am Ende waren die Hegnacher 
Spieler mit 9:4 überlegen und sicherten sich damit zwei 
Siegpunkte. Somit macht der TTC Hegnach gleich zum Start 
der Rückrunde einen Sprung vom Abstiegsrelegationsplatz 
acht auf den vierten Tabellenplatz. Als nächstes muss der 
TTC Hegnach auswärts am 10.02.19 gegen den TTC Ergen-
zingen antreten.
In den Einzeln spielten:
Richard Chudik 2:0, Marian Majak 0:2, Lukas Skorepa 2:0, 
Georgios Tsantekidis 2:0, Georgios Papadopoulos 1:0, Mar-
cel Mohr 0:1.

In den Doppeln spielten:
Chudik/Skorepa 1:0, Majak/Mohr 0:1, Tsantekidis/Papa-
dopoulos 1:0.

Herren Kreisliga A Südwest
TV Weiler – TTC Hegnach IV  2:9
In den Einzeln spielten:
Paul Schroff 1:1, Jürgen Franzen 2:0, Carsten Fisches 1:0, 
Christian Kull 0:1, Elmar Huchler 1:0, Gerhard Winkler 1:0.
In den Doppeln spielten:
Schroff/Franzen 1:0, Fisches/Kull 1:0, Huchler/Winkler 1:0.

Herren Kreisliga D Südwest
TTC Hegnach VI – TTC Hegnach VII  9:0
Krankheitsbedingt musste die 7. Mannschaft auf einige Spie-
ler verzichten und auch nach oben abgeben und verlor das 
Spiel gegen Hegnach 6 mit 0:9.
Die Doppel 1 und 2 wurden verloren und Doppel 3 wurde 
nach einem spannenden 5-Satz-Spiel leider auch verloren. 
Tim verlor gegen Mike nach einem guten Spiel sehr knapp. 
Mario, Uli, Ralf und Peter verloren ihre Spiele mit 0:3 Sätzen.
Marc holte einen Satz gegen die Nummer 5 von Hegnach 
6 und verlor mit 1:3. 
In den Einzeln spielten:
Mike Müll – Tim Kassulat 3:1
Sven Berndt – Mario Otterbach 3:0
Detlef Kuck – Ralf Maier 3:0
Patrick Hesseler – Peter Szutor 3:0
Nick Eberwein – Marc Hauck 3:1
Robin Ehrmann – Ulrich Kapinsky 3:0
In den Doppeln spielten:
Müll/Berndt – Szutor/Maier 3:0
Kuck/Hesseler – Otterbach/Kapinsky 3:1
Eberwein/Ehrmann – Kassulat/Hauck 3:2
Damen Landesliga Gr. 2
SG Bettringen – TTC Hegnach  8:5
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 3:0, Alissa Mödinger 1:1, Jessica Krumtünger 0:3, 
Sarah Kasper 0:3. 
In den Doppeln spielten:
Ma/Mödinger 1:0, Krumtünger/Kasper 0:1.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag den 02.02.2019 sind folgende Spiele:
Jungen U18 Kreisklasse
10:30 Uhr GTV Hohenacker III - TTC Hegnach II
Jungen U18 Bezirksliga
13:00 Uhr SV Plüderhausen - TTC Hegnach 
Mädchen U18 Bezirksliga 
15:00 Uhr SV Plüderhausen - TTC Hegnach
Herren Kreisliga D
16:30 Uhr VfL Winterbach II - TTC Hegnach VI
Herren Kreisliga B
19:00 Uhr TTC Hegnach V - GTV Hohenacker II
Herren Bezirksklasse 
19:00 Uhr TTC Hegnach III - SV Fellbach
Am Sonntag den 03.02.2019 ist folgendes Spiel:
Herren Kreisliga D
14:00 Uhr TV Oeffingen V -    TTC Hegnach VII 

Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.
Chorproben

Männerchor
Montag, 04. Februar 2019, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach

Happy Voices
Montag, 04. Februar 2019, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
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Happy Kids

Herzliche Einladung zu den Kinderchören:
Happy Mini Kids: 16:00 - 16:30 Uhr

für Kinder ab 4 Jahren
Happy Kids: 16:45 - 17:30 Uhr

für Vorschulkinder und Erstklässler.

Hast du Spaß am Singen? Dann bist du genau richtig bei 
uns.
Wir singen leichte und lockere, lustige und listige, laute und 
leise, fröhliche und freche, tierische und temperamentvolle, 
........Lieder.
Wir treffen uns wöchentlich dienstags (außer in den Schul-
ferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang Erdge-
schoss rechts. Neue Kinder sind herzlich willkommen.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin,
Karin Pfisterer, unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

  

„Save the date“
Liebe Hegnacherinnen und Hegnacher, liebe Theaterfreun-
de aus nah und fern,
wir geben bekannt, dass wir ein neues Theaterstück für 
Sie auf die Bühne stellen, um Sie in diesem Jahr wieder 
zu unterhalten!

Premiere ist am Freitag, 29. März 2019, 20:00 Uhr.
Wiederholungstermine sind 

 am Samstag, 30. März 2019, 20:00 Uhr
und Sonntag, 31. März 2019, 17:00 Uhr.

Falls Sie nicht wissen, was man zu Geburtstagen oder 
zu sonstigen Anlässen verschenken könnte, ein paar Ein-
trittskarten wären doch eine gute Idee.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Euer „Hegnacher Kuckuck“

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum Tanzabend
am Freitag, dem 01.02.2019, im Vereinstreff ab 20 Uhr.

Mehr Info gibt's bei
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Ski-Club Hegnach e.V.

MÄNNER:

Natürlich fahren die Männer auch im Winter Rad!!
Jeden 2. Sonntag im Monat Mountainbiken ab 10.00 Uhr.
Treffpunkt. Hartwaldhalle Hegnach. Rückkehr zwischen 12.30 
Uhr und 13.00 Uhr.
Neue Biker sind herzlich willkommen.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
Montags von 20.00 - 21.00 Uhr (außer in den Ferien) in der 
Sporthalle Hegnach am Hartwald
Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Dich körperlich fit 
und in Schwung. Und Du bist in der Gruppe viel besser 
motiviert, noch ein wenig mehr zu tun als unbedingt nötig!
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! 3x ist erlaubt, dann wird der 
Beitrag fällig.
Ansprechpartner: Wolfgang Bürthel, Tel.: 07151 561390 od. 
E-Mail: wolfgang.bürthel@skiclub.de,
Inga Ascherl, mobil: 0172 9924776 
od. E-Mail: inga.ascherl@gmail.com.

Familien-Skiwoche vom 02.03. - 09.03.2019
Es sind Plätze frei geworden!
Der Hegnacher Ski-Club fährt vom 02.März - 09.März 2019 
auf seine Stammhütte nach Stuhlfelden. Stuhlfelden liegt im 
Herzen des Nationalparks Hohe Tauern. Im Skigebiet von 
Mittersil und Kitzbühl wird Ski gefahren auf insgesamt 168 
Pistenkilometern bei 57 Liften. Das Kitzbühler Skigebiet ist 
von der Bergstation im Hollerbach innerhalb von 45 Minu-
ten zu erreichen, wo wir, wie jedes Jahr, mindestens an 
einem Tag Ski fahren werden. Wir wohnen in einem wunder-
schönen 1000 Jahre alten Selbstversorgerhaus, nur wenige 
Schritte vom Skibähnchen entfernt, welches uns täglich nach 
Hollerbach zur Gondelstation und zurück bringt. Die Zimmer 
sind liebevoll und familienfreundlich eingerichtet (kein Mat-
ratzenlager). Einzelanmeldungen sind genauso gern gesehen 
wie Familienanmeldungen.
Unzählige urige Skihütten im Skigebiet laden uns ein, die 
Mittagspause zu genießen - auch eine Selbstversorgerhütte 
ist vorhanden.
Jede Familie wird einmal zum Küchendienst eingeteilt. Lein-
tücher, Bettwäsche oder Schlafsäcke müssen mitgebracht 
werden.
Bei Fragen bitte an
Julian Schöllkopf :
julian.schoellkopf@skiclub-hegnach.de oder
mobil: 0176 38386290 wenden.
Weitere Informationen unter
www.skiclub-hegnach.de

MTB Tagestour rund um Tübingen
Der Skiclub Hegnach plant seine 1. MTB Tagestour rund um 
Tübingen am 28.04.2019
Anreise mit Privat-PKW, Radtransport mit vereinseigenem 
Bus. Es ist eine geführte Tour.
Bitte Anmeldung bis 31.01.2019 da Anzahl der Teilnehmer 
begrenzt ist
Bei Fragen: Otto Pruner:
otto.pruner@skiclub-hegnach.de
oder mobil: 01733244472

Anradeln des Skiclub Hegnach

Zu dem traditionellen Anradeln des Skiclub Hegnach an 
Neujahr blieben diesmal die Räder zu Hause im Trockenen. 
Was die Radler nicht daran hinderte, mit einem Glas Saft 
oder Sekt auf das neue Jahr anzustoßen.
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Tennisverein Hegnach e.V.

Auf historischer Stadführung in Waiblingen

die Freunde des Tennissports mit Stadtführer Gerhard Greiner

Tanja Ulmer, die überaus emsige Kultur- und Hüttenwartin 
des TV Hegnach, kümmert sich auch in der Winterzeit, in 
der unsere schöne Tennisanlage ihren wohlverdienten Win-
terschlaf hält, um ein reges Vereinsleben. So hat sie am 
Samstag, den 26.01.2019 für die Mitglieder und deren 
Freunde eine Stadtführung in Waiblingen organisiert.

Abschluss-Heißgetränke 
am Hochwachtturm

25 Tennis- und Kulturfreunde ha-
ben sich vor der Stilgalerie zur 
historischen Stadtführung getrof-
fen. Stadtführer Gerhard Greiner, 
ein Waiblinger Urgestein, hat die 
Geschichte Waiblingens so span-
nend rübergebracht, dass alle ge-
bannt seinen Erzählungen gefolgt 
sind. Große Begeisterung herrsch-
te in der Gruppe, als im ältesten 
Waiblinger Gebäude aus dem Jahr 
1553, dem früheren Gerberhaus, 
in dem das hübsche Stadtmuse-
um untergebracht ist, eine überaus 
sehenswerte Lichtshow am Waib-
linger Stadtmodell einen Streifzug 
durch die bewegte Geschichte der 
Stadt Waiblingen zeigte.
Weiter führte uns Stadtführer Grei-
ner durch die engen Gassen und 
entlang der Stadtmauer bis ins 
„Nonnenklösterle“ und wusste viele 
nicht alltägliche Geschichten zu er-
zählen. Am Ende der sehr interessanten und unterhaltsamen 
Stadtführung ging es hoch hinaus auf den Hochwachtturm, 
von dem man einen tollen Blick über Waiblingen und die 
Umgebung genießt.
Da unsere Hüttenwartin einfach an alle und alles denkt, gab 
es zum Abschluss noch einen Glühwein oder Punsch zum 
Aufwärmen, der von allen sehr gerne angenommen wurde. 
Wir danken Tanja Ulmer für die tolle Organisation dieser 
spannenden Stadtführung und freuen uns schon auf das 
nächste Event.

Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.
...informiert, jetzt:
Laubgehölzhecken verjüngen. Wenn Sie bei frostfreiem 
Wetter eine sommergrüne Laubgehölzhecke deutlich verjün-
gen wollen, sollte der Rückschnitt je nach Art bis ins alte 
Holz erfolgen. Alle Seitentriebe sind auf zwei bis drei Augen 
zu kürzen. In der Regel werden aber sommergrüne Hecken 
erst Ende Juni und /oder Ende August geschnitten. Außer-
dem muss bei Ahornhecken damit gerechnet werden, dass 
sie bereits in diesem Monat nach Rückschnitt stark „bluten“ 
können.

Frühkartoffeln vorkeimen. Legen Sie das Pflanzgut für Früh-
kartoffeln in Kisten mit Komposterde oder leicht feuchtem 
Torf, um die Knollen vorzukeimen. Sehr niedrige Temperatu-
ren werden dafür benötigt.

Auf Mäuse am Zuckerhut achten. Falls im Garten noch Zu-
ckerhut steht, sollten Sie auf Mäusefraß achten. Die Salat-
pflanzen sind für die Nager eine Delikatesse. Sie fressen 
vom Wurzelansatz über den Strunk und höhlen die kegelför-
mig spitz zulaufenden Köpfe von unten her aus. Übrigens: 
Gegen Mäuse haben sich Fallen am besten bewährt.

Neuseeländer Spinat ausprobieren. Bereichern Sie die Ge-
müsepalette doch einmal durch den Anbau von Neuseelän-
der Spinat. Das Eisenkrautgewächs lässt sich wie Gartenspi-
nat zubereiten. Legen Sie die großen Samenkörner vor der 
Aussaat 24 Stunden in lauwarmes Wasser und stellen Sie 
die Pflanzgefäße bis zum Auspflanztermin im Mai an einen 
warmen Ort.

Gemüsezwiebeln stecken. Bei offenem Boden können Ende 
des Monats Steckzwiebeln, Schalotten und Perlzwiebeln ge-
steckt werden. Knoblauch kann ebenfalls gesteckt werden, 
jedoch ist der Spätsommer dafür günstiger. Die jetzt ge-
pflanzten Knollen bleiben kleiner.

Brombeeren schützen. Brombeeren sind durch Fröste stark 
gefährdet. In kritischen Lagen können Sie die Ruten emp-
findlicher Sorten durch Strohabdeckung schützen. Nehmen 
Sie dazu die einjährigen Jungruten vom Drahtrahmen ab, 
um sie längs der Brombeerreihe abzulegen und 20 cm hoch 
dicht mit Stroh zu bedecken.

Beim Winterschnitt folgendes beachten. Befallene Äste mit 
Krebs und Feuerbrand sollten sofort entfernt werden.

Fruchtmumien entfernen. Die letzten von Monilia befallenen 
"Fruchtmumien" von Zwetschge, Apfel oder Birne sollten 
noch aus dem Garten entfernt werden, bevor im Frühjahr 
die jungen Früchte angesteckt werden.

Reparaturarbeiten durchführen. Nutzen Sie die Zeit vor 
den ersten Saat- und Pflanzterminen, um Schadstellen am 
Frühbeet oder Kleingewächshaus auszubessern. Wenn Pfäh-
le oder Seitenwände bei Holzkästen ersetzt werden müssen, 
sollten Sie statt Fichten- besser Kiefernholz verwenden, da 
es harzreicher ist.
(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach

Besuchen Sie uns im Internet auf www.landfrauen-hegnach.de

KreisLandFrauenverbände und Bauernverband laden ein 
zu einer gemeinsamen Vortragsveranstaltung

Wichtige Angelegenheiten regeln, solange man kann -
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, eine Chance, 
gute Entscheidungen rechtzeitig zu treffen.
Termin:    Mittwoch, 06.02.2019, 20:00 Uhr
Ort:         Gasthaus Zum Lamm, Welzheim
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Was passiert, wenn ich einmal nicht mehr für mich selbst 
entscheiden kann? Wer regelt meine Angelegenheiten und 
meine Vermögensfragen? Wer entscheidet über die medizi-
nische Versorgung – wie soll diese stattfinden, wo soll sie 
enden? 
Geschäftsführer Helmut Bleher, Juristin Shanna Dshunus-
sowa und Mitarbeiter Adolf Bauer, Bauernverband Schwä-
bisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V. gehen auf diese und wei-
tere Fragen, die nicht nur die landwirtschaftlichen Familien 
betreffen ein, geben Tipps und Anregungen.

Erinnerung
Diejenigen Mitglieder, die ihren Jahresbeitrag noch selbst 
überweisen, werden gebeten, dies möglichst bald zu er-
ledigen; spätestens bis Mitte Februar. Den Überweisungs-
träger haben Sie zusammen mit unserem Jahresprogramm 
2019 erhalten.

Herzliche Einladung zum Vortrag mit Kaffee und Kuchen
am Do, 14.2.19, um 15 Uhr, im Vereinstreff
Passend zum Valentinstag hält Herr Hans-Martin Bauer 
aus Stuttgart, Diplom-Sozialpädagoge und Lachyogatrai-
ner, einen Vortrag zum Thema

"Mit Humor geht alles besser".
Lachen ist die beste Medizin, eine unkonventionelle Be-
handlungsmethode zur Förderung der Lebensqualität, 
für eine gesundes und gelingendes Leben.
Humor schult den Blick auf das Wesentliche, fördert Ent-
spannung und Gelassenheit und den lebendigen Umgang 
mit sich selbst und anderen. Mit Lachübungen, dem - für 
Erwachsene eher ungewöhnlichen - Lachen ohne Grund 
aus dem Lach-Yoga können Sie lernen, freier und selbst-
bewusster zu werden und ihre Ausstrahlung positiv zu 
beeinflussen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!
Einlass um 14.45 Uhr!

FSV Waiblingen
NABU Unteres Remstal

Strategien der Vögel, um den Winter zu überstehen
Vögel und Insekten haben erstaunliche Fähigkeiten entwi-
ckelt, um gut durch die kalte Jahreszeit zu kommen. Auf der 
Hitliste ihrer erfolgreichen Strategien stehen in den Süden 
fliegen, ein warmes Gefieder zulegen und den Energiespar-
modus einlegen.
Während Mauersegler, Schwalben oder Pirole schon längst 
in wärmeren Gefilden sind, harren „Standvögel“ wie Amseln, 
Meisen oder Spatzen hier bei uns aus. Um die kalten Tage 
zu überstehen, haben sie unterschiedliche Strategien entwi-
ckelt.
Manche Vögel, etwa Bergfinken oder nordische Drosseln, 
kommen aus Skandinavien oder Sibirien zu uns, um hier zu 
überwintern. Für sie sind Äpfel in den Streuobstwiesen oder 
Bucheckern eine wichtige Nahrungsgrundlage.
Die meisten Vögel übernachten aufgeplustert und vom Dau-
nenfederkleid bestens gegen Wärmeverluste isoliert und so 
gegen die Kälte geschützt in Büschen oder an Baumstäm-
men. So können sie die notwendige Körpertemperatur von 
40 Grad halten. 
Heimische Beeren und Wildsträucher, wie Holunder, Weiß-
dorn oder Pfaffenhütchen, bieten ein schützendes Dickicht 
und Nahrung. Höhlenbrüter wie Kohlmeisen nutzen auch 
gern Nischen, Spechthöhlen oder Nistkästen zum Übernach-
ten. Wer jetzt an einem guten Plätzchen einen Nistkasten 
aufhängt, schafft schon ein neues Zuhause für die nächste 
Vogelgeneration.
Während Amseln oder Meisen alleine übernachten, finden 
sich zum Beispiel Rabenvögel oder Stare gerne in großen 
Schlafgemeinschaften zusammen. Zaunkönige und Baumläu-
fer kuscheln sich in kalten Winternächten im Gebüsch oder 
Unterholz eng zusammen. So wärmen sie sich gegenseitig 
und sparen Energie. Ein extremer Kuschler ist der Garten-
baumläufer, bei dem sich manchmal bis zu zwanzig Tiere in 

einer Baumhöhle zusammendrängen. Alte Bäume mit Höhlen 
zu erhalten ist für sie und viele andere Höhlenbrüter über-
lebenswichtig.
Auch manche Insekten kuscheln übrigens: Wildbienen zum 
Beispiel suchen sich hohle Pflanzenstängel als Überwinte-
rungsplätze. Dort findet man dann oft ein Dutzend oder 
mehr dieser Bienen, die dicht gedrängt im Winterquartier auf 
den Frühling warten. Auch deshalb ist es wichtig, im Herbst 
auf den Großputz im Garten zu verzichten. Wildbienen, die 
keine Staaten bilden, nutzen Hohlräume in Holz, Stängeln, 
in der Erde oder zwischen Steinen, um darin Brutkammern 
anzulegen.
Bei den staatenbildenden Insekten, etwa den Hummeln, 
zählt nur das Überleben der Königinnen, die im nächsten 
Jahr ein neues Volk gründen.
Tipp: Ein Futterhäuschen ist ein guter Platz, um Vögel im 
Winter zu beobachten und die heimische Vogelwelt besser 
kennenzulernen.

Bauernverband  
Schwäb. Hall-Hohenlohe-Rems e.V.

Einladung zur gemeinsamen Informationsveranstaltung 
des Bauernverbandes und der KreisLandFrauenverbände

Wichtige Angelegenheiten regeln, solange man kann 
– Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung, eine 

Chance, 
gute Entscheidungen rechtzeitig zu treffen

Was passiert, wenn ich einmal nicht mehr für mich selbst 
entscheiden kann? Wer regelt meine Angelegenheiten und 
meine Vermögensfragen? Wer entscheidet über die medi-
zinische Versorgung – wie soll diese stattfinden, wo soll 
sie enden?

Termin: Mittwoch, 06.02.2019, 20:00 Uhr
Ort:     Gasthaus Zum Lamm, Gschwender Str. 7,  

73642 Welzheim
Geschäftsführer Helmut Bleher, Juristin Shanna Ds-
hunussowa und Mitarbeiter Adolf Bauer, Bauernverband 
Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V. gehen auf diese 
und weitere Fragen, die nicht nur landwirtschaftliche Fa-
milien betreffen ein, geben Tipps und Anregungen.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hoch-
interessanten Veranstaltung!

Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V.
Agrardieselsprechtag

Es besteht noch die Möglichkeit in der Geschäftsstelle in
74547 Untermünkheim-Übrigshausen, Am Richtbach 1,
Agrardieselanträge für das Jahr 2018 zu stellen:

Sprechtage: Donnerstag, 31.01.2019
Mittwoch, 06.02.2019
Donnerstag, 14.02.2019
Mittwoch, 20.02.2019
Donnerstag, 28.02.2019

Mitzubringen sind:
Dieselbezugsbelege und Tankstellenbelege aus dem Kalen-
derjahr 2018
Lieferscheine von Lohnarbeiten in 2018
IBAN-Nummer
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich. Die Beratung fin-
det im Rahmen der Gebührenordnung des Landesbauernver-
bandes statt. Bitte beachten Sie:
Wir dürfen nur Mitglieder beraten!
Anmeldung bei der Geschäftsstelle in Übrigshausen
Telefon 0 79 44/94 35-0
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Bauernverband 
Fachtagung Landwirtschaftliches Baurecht
Termin: Donnerstag, 14. Februar 2019, 13:30 – 16:30 Uhr
Ort: Seminarraum Bauernverband, Am Richtbach 1,

74547 Untermünkheim-Übrigshausen

TA Luft, Bau- und Planungsrecht
Landwirtschaftliche Betriebe müssen sich auf neue rechtliche 
Rahmenbedingungen einstellen. Schon kleine Änderungen 
und einfache Umbauten erfordern neue aufwendige Zulas-
sungsverfahren, die erheblichen Zeitvorlauf erfordern. Gibt es 
Möglichkeiten, durch gute Planung schneller und günstiger 
zu bauen?
Die beiden Experten des KTBL Carsten Kühlbach und 
Ewald Grimm werden schon traditionell die brandaktuel-
len rechtlichen Entwicklungen darstellen und Tobias Gei-
ger von Objektplan Agrar wird darüber informieren, welche 
Möglichkeiten durch professionelle Planung und Betreuung 
bestehen, Baumaßnahmen schneller, nervenschonender und 
günstiger zu machen.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser traditio-
nellen Frühjahrstagung, die Sie auf dem neusten Stand hält. 

Einladung zur überregionalen Fachtagung des Landesbau-
ernverbandes zum Thema:
„Landwirtschaft nach 2020 – Wohin steuert die Agrarpolitik?“

Termin: Freitag, 15.02.2019, 13:30 Uhr – 16:30 Uhr
Ort: Festhalle, Alte Turnhalle, Seestr. 2, 

97996Niederstetten
· Dr. Martin Scheele, Europäische Kommission
· Alois Bauer, Bundesministerium für Ernährung und     

Landwirtschaft (BMEL)
· Norbert Lins, Mitglied der EVP-Fraktion im Europä-

ischen Parlament (MdEP)
· Udo Hemmerling, Deutscher Bauernverband

beleuchten den aktuellen Stand der für die Landwirtschaft 
entscheidenden Diskussion und informieren über die Ver-
handlungslinien. Es besteht die Möglichkeit in der Podiums-
diskussion Standpunkte vorzubringen und bei den hochkarä-
tigen Experten im Detail nachzufragen. 
Die Bauernverbände Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. 
und Main Tauber e.V. freuen sich über zahlreichen Besuch 
dieser gemeinsamen hochaktuellen Veranstaltung!

Parteien

Telefonsprechstunde der ALi-Fraktion:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr Stadtrat Alfonso Fazio, 
Tel. 18798. – Auf Facebook
https://de-de.facebook.com/Alternative-
Liste-Waiblingen-147571118681820/.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den Schulferien) 
Stadträtin Julia Goll, Tel. 6040922.
Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr,
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
www.fdp-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der Grünt-Wählervereinigung:
Stadtrat Daniel Bok, Tel. 0176 34975155,
E-Mail: bok.daniel@gmx.de.
www.grünt.de

Telefonsprechstunde BüBi:
Stadtrat David Krammer ist unter der Tel. 07146/9396886 
oder
E-Mail: davidkrammer@gmx.de zu erreichen.

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion:
Montag, 04. Februar, 19.00-20.00 Uhr, Peter Beck
Tel. 22 546
www.spdwaiblingen.de

Nominierungskonferenz der Waiblinger SPD
Zu ihrer Nominierungskonferenz treffen sich die Mitglie-
der des SPD Ortsvereins Waiblingen am Freitag, 1. Febru-
ar 2019, um 19.00 Uhr im Forum Mitte in Waiblingen. Auf 
dem Programm stehen die Wahlen der Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahl zum Kreistag und zum Waiblinger 
Gemeinderat. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich willkommen.

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion:
Mittwoch, 06.02., Dr. Hans-Ingo von Pollern, 18.00-19.30 
Uhr, Tel. 296 52
www.cdu-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der DFB-Fraktion:
Dienstag, 05.02., 19.00-20.00 Uhr, Michael Fessmann, 
Tel. 8 28 78
fessmann.holzbau@t-online.de, www.waiblingen.freiewaehler.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Gedichte von unserer Leserin Christa Maria 
Beisswenger aus Leinfelden-Echterdingen:
„Galanthus (Schneeglöckchen)“
Beharrlich durch die kalte Schicht
des Bodens treibt‘s ans Tageslicht;
zeigt furchtlos sich; trotzt Schnee und Eis;
krönt seinen Stängel blütenweiß.
Für ein paar Tage blieb‘s versteckt,
von reichlich Neuschnee zugedeckt,
bis es belebt, sich streckt und reckt;
des Wetters Launen gut erträgt.
Schneeglöckchen mit zart-grünem Schaft,
anmutig, fein und voller Kraft,
im kalten Nordwind fröhlich schwingt;
ein Frühlingssehnen mit sich bringt!
Auch wenn man weiter Winter schreibt,
das Schneeglöckchen - erblüht - verbleibt.

„Der kurze Wintertag“
Zögerlich weckt den Tag das Licht.
Die Nacht weicht zäh, eh‘ sie zerbricht.
Helligkeit, die um Fassung ringt;
angestrengt tristes Grau durchdringt.
Heute, dem Tag, bleibt wenig Zeit.
Früh steht die Dämmerung bereit.
Die Nacht bricht an, ihn jäh verschlingt.
Klaglos der Tag in ihr versinkt.

Flocken-Tanz
Ergiebig und mit wahrem Fleiß
sank Schnee herab heut‘ Nacht.
Ein laues Lüftchen taut das Weiß.
Es tropft, zerfließt, verflacht.
Den Winter wirft‘s kurz aus dem Gleis;
schmilzt Schnee; die Sonne lacht.
Er ist jedoch noch jung, kein Greis;
und kehrt zurück mit Macht!
Verbliebenes erstarrt zu Eis,
den jäher Frost gebracht.
Bis morgens flöckelt‘s fein und leis‘.
Himmlisch die weiße Pracht!


